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Engagiert für das Leben: Einsatz mit Gewinn
Bundesweite Aktionen vom 7. bis 14. Mai 2011

Känguru – hilft und begleitet
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Känguru hilft Eltern direkt und konkret nach der Geburt. Familien ohne 
ausreichende soziale Kontakte oder familiäre Einbindung und Familien, 
die aufgrund der sozialen Situation eine ergänzende Unterstützung benötigen, 
werden durch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen von Känguru für einen festge-
legten Zeitraum, jedoch maximal zwölf Monate, begleitet.

KIKON – Kinder und Kontakt
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Kontaktbörse für Kinder von alleinerziehenden Müttern und Vätern sowie
ehrenamtliche Omas, Tanten oder große Freundinnen.

Kinder- und Jugendtelefon und Elterntelefon
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Das Kinder- und Jugendtelefon und Elterntelefon versteht sich als ein niedrig-
schwelliges Angebot für Kinder und Jugendliche in Ergänzung zu anderen
Einrichtungen der vorbeugenden und helfenden psychosozialen Versorgung. 

LeNa – Lebendige Nachbarschaft
Evangelisches Johannesstift
Ältere Menschen, die sich allein oder einsam fühlen, finden bei LeNa tat-
kräftige Unterstützung. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
begleiten die älteren Menschen bei Arztbesuchen, Einkäufen, Spaziergängen
oder Ausflügen und bieten lebenspraktischen Beistand. 

Neustart e.V. – christliche Lebenshilfe
Der Verein Neustart e.V. wurde im September 2007 mit dem Ziel gegründet,
die von Christen seit Jahrzehnten auf dem Straßenstrich Kurfürstenstraße
geleistete Hilfe noch effektiver zu gestalten. 

TelefonSeelsorge Berlin-Brandenburg – 
24-Stunden-Notruf für die Seele
In den fünfzig Jahren ihres Bestehens hat sich die TelefonSeelsorge in Berlin
und Brandenburg zu einem unverzichtbaren Baustein im Nothilfesystem 
entwickelt. Was die Polizei bei Gewalttaten und die Feuerwehr bei Bränden ist,
ist die TelefonSeelsorge Berlin-Brandenburg (TSBB) bei seelischen Problemen
sowie Schwierigkeiten in Familie und Partnerschaft oder der Arbeit:
ein Ersthelfer in der Not. 

Telefon Doweria
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
In Deutschland leben mehr als zwei Millionen Menschen, deren Muttersprache
russisch ist, vorwiegend Aussiedler und jüdische Immigranten. Die russisch-
sprachige TelefonSeelsorge Doweria berät seit 1999 bei seelischen Problemen
sowie Schwierigkeiten in Familie und Partnerschaft oder der Arbeit.

Zeit und Zuwendung für Menschen mit Demenz 
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Betreuungsgruppen und Wohngemeinschaften
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In diesem Jahr geht es bei der Woche für das Leben unter dem
Motto „Engagiert für das Leben: Einsatz mit Gewinn“ um den
uneigennützigen, unentgeltlichen Einsatz für andere, um sozia-
les Engagement von Bürgerinnen und Bürgern. Immerhin jede
und jeder Dritte in Deutschland engagiert sich ehrenamtlich –
viele davon in den Kirchen, in Diakonie und Caritas. Ihr Einsatz
in Krankenhäusern und Hospizen, in Schulen und an
Mittagstischen für Kinder trägt entscheidend dazu bei, dass die
soziale Stabilität unserer Gesellschaft erhalten bleibt und dass
soziale Probleme überhaupt wahrgenommen und thematisiert
werden. Mit der Woche für das Leben 2011 lenken wir den
Blick auf den persönlichen Einsatz von Christen und verknüp-
fen uns zugleich mit dem Europäischen Jahr der Freiwilligen-
tätigkeit.

Mehr zum Jahresthema erfahren Sie auf unserer Website 
www.woche-fuer-das-leben.de
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Engagiert für das Leben:
Einsatz mit Gewinn

Auftaktveranstaltung
am 6. und 7. Mai 2011 in Berlin



6. Mai, 18.00 bis 20.30 Uhr

Französische Friedrichstadtkirche, Gendarmenmarkt, 
10117 Berlin-Mitte 

Auftaktdiskussion: 

Was willst du, dass ich für dich tun soll?
Bürgerschaftliches Engagement in der Kirche

17.30 Uhr
Empfang

18.00 Uhr
Begrüßung
Dr. Rüdiger Sachau (Direktor der Evangelischen 
Akademie zu Berlin) 
Susanne Kahl-Passoth (Direktorin des Diakonischen Werkes
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.)

18.15 Uhr
Theologische Einführung
PD Dr. Hermann-Josef Große Kracht M.A., Darmstadt

18.45 Uhr
Interview mit den Bischöfen
Bischof Dr. Markus Dröge (Evangelische Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz)
Weihbischof Dr. Matthias Heinrich (Diözesanadministrator 
für das Erzbistum Berlin)

Die Fragen stellen Susanne Kahl-Passoth 
und Dr. Rüdiger Sachau

19.15 Uhr
Film: „Spin – oder: Wenn Gott ein DJ wäre“ 

7. Mai, 11.00 bis 15.00 Uhr

Kirche Zum Heiligen Kreuz, Zossener Straße 65, 
10961 Berlin

11.00 Uhr  
Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst
Der feierliche Eröffnungsgottesdienst findet statt 
unter der Leitung von: 
Erzbischof Dr. Robert Zollitsch (Vorsitzender der 
Deutschen Bischofskonferenz) 
Präses Nikolaus Schneider (Ratsvorsitzender der 
Evangelischen Kirche in Deutschland)
Bischof Dr. Markus Dröge (Evangelische Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz) und 
Domkapitular Prälat Roland Rother (Erzbistum Berlin)

ab 12.00 Uhr
Allee der Initiativen und Gartenfest
Ehrenamtliche Initiativen aus Caritas, Diakonie und katholischen
und evangelischen Kirchengemeinden präsentieren sich.

12.45 – 13.15 Uhr
Podium
Im Gespräch mit Ehrenamtlichen
mit Erzbischof Dr. Robert Zollitsch,
Präses Nikolaus Schneider,
Bischof Dr. Markus Dröge und 
Domkapitular Prälat Roland Rother 

Moderation: Ursula Voßhenrich, rbb

Musik
Trommlergruppe der „Wohngruppe Konfetti“,
Evangelisches Johannesstift

13.30 Uhr
Ausstellungseröffnung „Ehrenamt“
Eröffnung durch Diözesan-Caritasdirektor Franz-Heinrich
Fischler und Susanne Kahl-Passoth (Direktorin des Diakonischen
Werkes Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.)

Allee der Initiativen
Folgende Einrichtungen präsentieren sich:

Ambulantes Caritas-Hospiz, Familienbesuchsdienst 
und Kinderhospiz
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

Arbeit durch Management / PATENMODELL
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Die bundesweite Initiative stärkt das bürgerschaftliche Engagement in
Deutschland an den Schnittstellen zum Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. 
Sie organisiert die Beratung und Begleitung von Jugendlichen und
Erwachsenen mit und ohne Handicap durch ehrenamtliche PATEN. 

Besuchsdienste
Caritas-Konferenzen Deutschland, Diözesanverband Berlin e.V.

Charisma
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Charisma ist die Freiwilligenagentur von Kirche und Diakonie. 
Das Charisma-Team sagt: „Wir sind Engagement-Lotsen, die interessierten
und engagierten Menschen Wege zu einer erfüllenden ehrenamtlichen
Tätigkeit weisen.“

Evangelische Kirchengemeinde Heilig-Kreuz-Passion

Freiwilligenagentur Friedrichshain-Kreuzberg

GUT ZU TUN
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Das Modellprojekt GUT ZU TUN verschafft Personen in schwierigen
Lebenslagen, zum Beispiel Wohnungslosen, einen Zugang zu Arbeit,
Beschäftigung und Qualifizierung. 

Haltestelle Diakonie
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e.V.
Für Menschen mit Demenz oder psychischen Erkrankungen, die zu Hause
leben, bieten die Haltestellen Diakonie stundenweise Betreuung an in 
wohnortnahen Gruppen und / oder als regelmäßigen Besuchsdienst durch
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ein Team von qualifizierten
Freiwilligen, unterstützt durch Fachkräfte, will die Lebensqualität von
Menschen mit Demenz erhalten sowie pflegende Angehörige unterstützen
und entlasten. 

Wir laden Sie herzlich ein zur 
bundesweiten Auftaktveranstaltung der
Woche für das Leben in Berlin!

19.30 Uhr
Fachdiskussion zum Ehrenamt
Täglich bringen sich Menschen in Hospizen, Telefonseel-
sorgen, Familien- und Schulprojekten, Tafeln und Bahnhofs-
missionen für den Schutz des Lebens anderer ein. 
In welchem Verhältnis stehen die freiwillig erbrachten
Leistungen zu den berechtigten Ansprüchen auf ein
würdiges Leben? 

OKRin Cornelia Coenen-Marx (Kirchenamt der EKD)
Ulrike Sommer (Ministerium für Familie, Jugend, Kultur 
und Sport des Landes NRW; Mitglied im Sprecherrat des
Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagement)
Gereon Schomacher (Diözesanreferent für Ehrenamt, 
Malteser Hilfsdienst Berlin; Gastdozent an der Universität
Lüneburg für das Management von Non-Profit-Organisationen)
Ute Giesecke-Tapp (Evangelische Freiwilligendienste, Hannover)

Moderation: Prof. Dr. Philipp Enger und 
Dr. Maria-Luise Schneider

20.15 Uhr
Segensworte

Anschließend Empfang mit Weißwein und Brezeln

Fotoausstellung „Ehrenamt“ 

Ein Fotoprojekt des evangelischen Kirchen-
kreises Berlin Stadtmitte und der Designschule
BEST Sabel Berlin unter Einbeziehung der
Fotoausstellung „Engelsgesichter“ des Caritas-
verbandes für das Erzbistum Berlin e.V.

Fünfzehn angehende Fotografinnen und Foto-
grafen haben sich auf den Weg gemacht, ehren-
amtlich Engagierte im Kirchenkreis kennen-
zulernen und zu fotografieren. Daraus sind
einfühlsame Porträts entstanden.

Die Ausstellung ist in der Kirche Zum Heiligen
Kreuz, Zossener Straße 65, 10961 Berlin, zu
sehen.


